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Politiſche Wochenſchau
Der Hochſommer iſt da und der Pulsſchlag des polltiſchen

Lebens wird zuſehends matter und ſchwächer Zwei Ereigniſſe
haben in der letzten Woche dieſe Stille unterbrochen beide ge
ei das öffentliche Jntereſſe aufs lebhafteſte in zuchann Am Sonnabend ſtarb im ſchweizeriſchen Badeorte

Ragatz der frühere Kanzler des Deutſchen Reiches Fürſt
odwig von Hohenlohe der dritte in der Reihe der

Reichskanzler unerwartet folgte er ſeinen beiden Vorgängern
im Amte Bismarck und Caprivi nach kurzer 3 des Ruhe
ſtandes im Tode nach Die Welt hatte in den letzten Monden
nur ſelten und dann wentg von Hohenlohe ſart man wiutßte
daß er ſich abgeſehen von gewiſſer ſeinem Alter gemäßer Ge
brechlichkeit wohl befand und hörte von ſeinen Reiſen nach
Berlin und Paris war daher von der Todesnachricht ſehr
überraſcht Seine Leiche wurde nach dem Hohenlohe ſchen
Stammſitze Schillingsfürſt überführt und dort am Donnerstag
vormittag beigeſetzt Viele Beileidskundgebungen auch von
fremden Souveränen waren bei ſeinen Hinterbliebenen ein
gegangen Jn den ihm gewidmeten Nachrufen wurde die Wirk
famkelt Hohenlohe s in ſeinen amtlichen Stellungen als
bayriſcher Miniſterpräſident als deutſcher Botſchafter in Frank
reich als kaiſerlicher Statthalter in Elſaß Lothringen und als
Reichskanzler beifällig gewürdigt Als Reichskanzler hatte er
freilich keinen beſtimmenden Einfluß auf die Entwickelung des
Reiches unter Kaiſer Wilhelm II doch wurde unter ſeinerKanzlerſchaft immerhin manches Erſprießliche geſchaffen wie

das Bürgerliche Geſetzbuch und die Reform des Militärſtraf
prozeſſes und zugleich manches verhindert was übereilt geplant
bei Ausführung dem Reiche nicht zum Nutzen geweſen wäre

Noch mehr als Hohenlohe s Ableben beſchäftigte die Nicht
beſtätigung des Berliner Stadtraths Kauffmann als
Zweiter Bürgermeiſter dieſer Stadt die gleichfalls letzten Sonn
abend bekannt wurde in der vergangenen Woche die Meinung
und Kritik der Oeffentlichkeit und wird dies vorausſichtlich
noch längere Zeit hindurch thun Die Entſcheidung über dieſe
Bürgermeiſterwahl wurde längſt mit einiger Spannung er
wartet und nunmehr auffällig kurze Zeit vor dem Antritte der
Nordlandsreiſe des Kaiſers der zu Anfang dieſerWoche erfolgte bekanntgegeben Ungewiß erſcheint noch ob

ſie im Einverſtändniß mit dem Reichskanzler Grafen Bülow
chehen iſt denn in Berlin verlautet noch immer die amt

Stellen ſeien von ihr ebenſo höchlichſt überraſcht worden
wie die Allgemeinheit Nun ſteht nochmaliger Er
klärung der Freiſ Ztg zufolge feſt daß der Miniſter des
Jnnern die Beſtätigung beantragt und die Entſchließung des
Königs unter Umgehung des Jnſtanzenzuges das heißt über
den Kopf des Oberpräſidenten hinweg ſofort dem Ober
bürgermeiſter Kirſchner angezeigt hat wie auch daß als Grundfür die königliche Sichtbeſtaengung Militärfragen angegeben

wurden Und für die Annahme daß ſich Bülow doch wohl
im Sinne des Miniſters des Jnnern für die Beſtätigung aus

eſprochen hat und nicht wie eine bislang andererſeits nichtbeſtatigte Meldung eines Berliner Mitarbeiters der Saale

Zeitung behauptete dagegen eingetreten iſt für dieſe Annahme
alſo ſpricht u a das beredte Schweigen der unter der
Redaktion des Miniſters des Jnnern erſcheinenden Berl
Korr Die weitere Behauptung der Krenzztg daß es ſich
bei der Nichtbeſtätigung Kauffmann s noch um andere Dinge
als dieſe Militärfragen gehandelt habe erſcheint bis auf
weiteres als ein unglaubwürdiger Verſuch die Thatſachen zu
verdunkeln die noch geraume Zeit in der öffentlichen Erörte
rung ſtehen bleiben werden nicht weil ſondern obwohl gerade
die politiſch ſtillſte Zeit im Jahre iſt Sicher wird ſich auch
nach dem Wiederzuſammentritt des preußiſchen Abgeordueten
hauſes die Gelegenheit finden dieſen neueſten und markanteſten
Fall der ſattſam bekannten preußiſchen Beſtätigungspraxis in
das rechte Licht zu ſetzen Für dieſe nächſte Landtags
ſefſſion iſt überdies nun doch die Wiederkehr der Kanal
vorlage wenn man ſo will angekündigt worden indem der
Miniſter v Thielen bei der Jubiläumsfeier der Rheinſtrom
bauverwaltung in Koblenz erklärte er werde Gelegenheit haben
die Kanalvorlage in der nächſten Seſſion wiederum zu
vertreten

Dieſer neuen Begebenheit von zweiter Rangſtufe
des öffentlichen Jntereſſes ſtehen noch zwei andere
Geſchehniſſe minderer Wichtigkeit zur Seite der am Sonntag
erfolgte Empfang der marokkaniſchen Geſandtſchaft durch
den Kaiſer und die Einſtellung von deſſen zweiten Sohne
dem Prinzen Eitel Friedrich beim 1 Garde Regiment zu
Fuß Die dabei vom Kaiſer gehaltene Anſprache gab inſofern
einem Theile der Preſſe Anlaß zu Erörterungen als der kaiſer
liche Redner darin wieder den vornehmſten Soldatenrock in
Gegenſatz zum Bürgerkleide gebracht hatte wie man das ſeit
langem gewöhnt iſt Wir hatten keine Urſache dieſe Streitfrage
zwiſchen Cwil und Militär die wir erſt kürzlich gelegentlich
einer in Tientſin oder Shanghai gehaltenen Anſprache des
Generals v Leſſel an die dortigen deutſchen Kaufleute eingehend
erörtert hatten Doch erſcheint es immerhin noch intereſſant
die Frage zu beantworten Was koſtet die deutſchen Steuer
zahler der vornehmſte Rock Da in unſerem hier in Rede
ſtehenden Falle die Uniform des 1 Garde Regiments z F gemeint
iſt die alſo noch vornehmer iſt als die anderer Garderegimenter
von der Linie ganz zu ſchweigen ſo können wir an der
Hand einer Anmerkung der Freiſ Ztg dieſe Frage partiell
wie folgt beantworten Das genannte Regiment zeichnet ſich
dadurch aus daß es ausſchließlich adlige Offiziere in
ſeinen Reihen zählt darunter 11 Prinzen und 17 Grafen
Zu den Eigenthümlichkeiten dieſes Offiziercorps gehört es daßes allein in der ganzen Armee neben der Beſoldung Woh

Servis uſw auch noch einen Kleidergeld
zuſchuß erhält Dieſer Kleidergeldzuſchuß beträgt 15 M
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monatlich für den Offizier Außerdem beziehen die Offiziere
dieſes Regiments ein höheres Tiſchgeld während ſonſt
nur die Subalternoffiziere Tiſchgeld beziehen und zwar für
edes Bataillon zuſammen 90 M monatlich erhält im I Garde
egiment der Stabsofſizier momtlich 120 M Tiſchgeld der

Hauptmann 60 der Leutnant 36 M der Feldwebel
12 50 der Fähnrich 18 M Die Unteroffiziere haben eine
um 3 M höhere Löhnung die Gefreiten und Gemeinen eine
um 50 M höhere Löhnung Poch eine andere Eigenthüm

12 zählt Der h Hauptmann wird im Etatgeführt iſt aber in Wirklichkeit nicht vorhanden und nie
mals vorhanden geweſen Gleichwohl werden für dieſen jahraus
jahrein die Beſoldung Wehninasgetdzuſchuß Servis Kleider
geldzuſchuß und Tiſchgeld verausgabt Bei einer Etatsdebatte
im Reichstage wurde dieſer Hauptneann als der ausgeſtopfte
Hauptmann bezeichnet Dabei ſtellte ſich auch heraus daß
die Einkünfte dieſes papternen Hauptmanns zu einem beſonderen
Dispoſitionsfonds fließen der unter die Angehörigen des Re
giments vertheilt wird Bei dem Garde du Corps Regiment
kamen monatlich 250 M Douceurgeld zu einem ähnlichen
Dispoſitionsfonds Mithin kann ſich jeder dem ſolche Be
rechnungen Spaß machen leicht ausrechnen wie viel der vor
nehmſte Rock uns höher zu ſtehen kommt als der vornehmere
der anderen deutſchen Regimenter gewiß auch eine ganz
hübſche Unterbrechung der hochſommerlichen Ruhe und Schon
zeit in rebus politicis die nun auch im Auslande immer
wahrnehmbarer wird

Bald werden die letzten Parlamente die noch beiſammen ſind ihre
Arbeit einſtellen wie in letzter Woche die Einzellandtage
Oeſterreichs und die franzöſiſchen Parlamente Senat
und Deputirtenkammer Dann wird n noch der ſüdafrikaniſche
Krieg die Koſten des beſonderen Jntereſſes beſtreiten zur Zeit
fließen die Nachrichten allerdings auffällig ſpärlich nur ab und
zu gelangen die fattſam bekannten beſcheidenen und doch un
verſchämten Siegesbulletins nach London Viel Anſprüche
zu ſtellen iſt man dort ja nicht mehr gewöhnt Der Krieg
bildete auch die Hauptſtreitfrage in einer Partewerſammlung
der engliſchen Liberalen die mit einer einmüthigen
Vertrauenskundgebung für den bishexigen Führer der Liberalen
Campbell Bannerman endete ob dawit die Zwiſtigkeiten endgiltig
beigelegt oder nur nach außen verſchäeiert worden ſind wird die
weitere Entwicklung lehren Einſtweilen beſtehen die Gegenſätze in
der Frage des Jmperialismus und des Krieges in Südafrika fort
Während das parlamentariſche Lehzen in England ſchwächer
wird dauern in Spanien die parkamentariſchen Kämpfe noch
fort Jn den Cortes geht es aus verſchiedenen Gründen heiß
genug her die Gegenſätze ſtoßen ſcharf aneinander und auch der
perſönliche Ehrgeiz drängt und treibt Der Herzog von Tetuanehemaliger Veniſter des Auswärtigen und ein Konſervativer

der zu Silvela s Zeiten den Liberalen naher rückte geht ihnen
jetzt da ſie das Ruder in Händen haben im Senat zu Leibe
denn er glaubt den Beruf zu haben das Vaterland zu retten
und bei der kommenden Großjährigkecht des Königs deſſen erſter
Miniſter zu ſein Jn der Deputirtenkammer ſtreitet man ſich
um die kirchlichen Fragen und die antidynaſtiſchen Parteien
von rechts und von links befehden emmander am allerheftigſten
Dabei gährt es und zuckt es ohne Aufhören im Lande Aus
einer einfachen Lohnſtreitigkeit erwachſen hat in der Stadt
Sevilla ein Aufſtand platzgegrifſen der ſchnell zu ſchlimmerAusdehnung angewachſen iſt und ernſte militäriſche Rahnahmen

erforderlich gemacht hat Bald aber dürften auch dieſe Fragen
für längere Wochen zur Ruhe kommen ſo daß die Sommer
ſtille allgemein und vollſtändig wird d

Deutſches Reich

Hof und Verſonalmchrichten
Der Kaiſer verlieh dem bisherigen zweiten Dolmetſcher

bei der Geſandtſchaft zu Peking Cordes bei ſeinem
Ausſcheiden aus dem Amtsdienſt den Charakter als Konſul

Hohenlohe Erinnerungen
Von den Wahlreden Hohenlohe s der vom Jahre 1868

bis 1881 einen oberfränkiſchen Wahlkreis zunächſt im nord
deutſchen und dann im deutſchen Reichstage vertrat wurde ſeiner
Zeit die aus dem Jahre 1874 am meiſten beſprochen Der Fürſt
war damals auf den Pariſer Botſchafterpoſten berufen worden
auf der Reiſe nach Bexlin hielt er in Kulmbach an und ſprach
ſeinen Wählern ſeinen Dank aus Dabei berührte er in ſeiner
Rede einen Punkt der ein neues Licht auf den Bismarck
Arnim ſchen Streit warf Er ſagte Als ich bayeriſcher
Miniſter war habe ich zu Maßregeln gerathen die den Zweck
hatten die vom Vatikan beabſichtigte abſolutiſtiſche Organiſation
der latholiſchen Kirche zu hintertrebben Jch habe aber bei den
katholiſchen Mächten keine Zuſtimmung gefunden und ſo unter
blieb jede Thätigkeit der Regierungen gegenüber dem be
ginnenden Konz il Man hat oft geſagt es ſei unbegreiflich
daß ein Staatsmann von der Bedeutung des Fürſten Bismarck
die Gefahren des Konzils nicht erkannt und ſeine Vorſchläge
nicht angenommen habe Allein Fürſt Bismarck hat die Be
deutung der in Ausſicht ſtehenden Konzilsbeſchlüſſe ſehr wohl er
kannt und die Folgen mit ſchwerer Sorge kommen ſehen Meine
bekannte Cirkulardepeſche erging im April 1869 und im Sommer
deſſelben Jahres hatte ich darüber eingehende Unterxedungen
mit dem damaligen Kanzler des Norddeutſchen Bundes Allein
damals hatte ich ſchon die ablehnenden Antworten von Frank
reich und Oeſterreich Was ſollte da noch weiter geſchehen
Wir konnten nichts anderes thun als die Sache gehen laffen
wie ſie ging Das Konzil hat ſeine Beſchlüſſe gefaßt und die
Regierungen haben ſich in ihrer Defenſivpſtellung verſtärkt Da
mußte der Konflikt ausbrechen

Als der Kaiſer in den Apriltagen des Jahres 1890 unmittel

lichkeit des Regiments beſteht darix daß es 13 Hauptleute ſtatt h

bar von Berlin zur Auerhahnjagd in den Hagenauer Forſt fuhr
erwartete ihn ſo erzählen die Berl N der damalige
Statthalter Fürſt Hohenlohe auf dem Hagenauer Bahnhofe
und brachte dann mit dem Kaiſer in der Jagdhütte die
langen Nachtſtunden bis zum Tagesanbruch zu die
nicht der Jagd ſondern der politiſchen Lage des Vater
landes und der jähen Entlaſſung des Reichskanzlers
alſo Bismarck s gewidmet waren Nach ſeiner ſpäteren
Ernennung zum Reichskanzler ſoll Fürſt Hohenlohe geäußert

aben Jch habe es mir jahrelang angelegen ſein laſſen dem
Grafen Caprivi die Stange zu halten und ihn zu entſchuldigen
aus Furcht die Sache könnte an mir hängen bleiben
nun iſt es doch ſo gekommen Gern iſt er alſo nicht Kanzler
geworden und geweſen Warum wohl etwa nur ſeines hohen
Alters wegen

Politiſches

Die Voſſ Zta erfährt die vom Oberbürgermeiſter
Kirſchner beim Kaiſer erbetene Aundienz ſei nur vor
häufig verweigert worden da der Kaiſer ſich über die An
gelegenheit betreffend die Ueberführung der Straßenbahn über
die Linden noch nicht ſchlüſſig gemacht habe dies ſolle erſt nach
der Nordlandsreiſe geſchehen

Die ſ Z ſo viel bemerkte beſprochene und beſpöttelte
lange Verzögerung bei der Beſtätigung des Berliner
Oberbürgermeiſters Kirſchner iſt wie die Frankf
Zig ſchreibt ausſchließlich auf das Widerſtreben des
Königs zurückzuführen und man behauptet daß die Beſtätigung
nur deshalb nicht verſagt wurde weil der Miniſter des
Jnnern die Verantwortung dafür nicht über
nehmen wollte Wenn das zutrifft ſo würde Frhr v d Recke
in dieſem Falle mehr Rückgrat bewieſen haben als ſonſt wohl
An dergleichen glaubt man heutzutage bei Miniſtern
nicht eher als bis Beweiſe dafür vorliegen

Betreffs der Haltung des Reichskanzlers zur
Diätenfrage ſchreibt der Berliner Vertreter der Frkf Ztg
gegenüber phantaſievollen Kombinationen der Berl Neueſten
Nachr Daß die Ablehnung des Diätenantrags für den Grafen
Bülow eine Unmöglichkeit ſei glauben wir nicht denn der Be
griff der Unmöglichkeit hat für einen verantwortlichen Staats
mann unter Wilhelm II einen ſehr engen Umfang Graf Bülow
hat thatſächlich aus eigener Ueberzeugung allerdings nur in
Privatgeſprächen ſich für die Nothwendigkeit und Nügtlichkeit
von Diäten ausgeſprochen

Ueber die Erneuerung der Handelsverträge findet
wie man der Pol Korr offiziös aus Rom ſchreibt zwiſchen
den Regierungen von Deutſchland Jtalien und Oeſter
reich Ungarn ein vertraulicher Meinungsaustauſch
ſtatt der den Charakter einer allgemeinen Orientirung trägt
Die eigentlichen Verhandlungen ſollen erſt nach der Feſt

r der Zolltarife in Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
olgen

Von den ominiöſen Getreidezollſätzen war letzthin
wieder einmal und zwar in einer Verſammlung zu Nörd
lingen am 7 d die Rede Dabei erzählte der Abg Lu tz er
habe von einem einflußreichen Führer einer einflußreichen
Partei erfahren daß der Zollſchutz für Weizen 6 für
Roggen 5 für Hafer 4 M und für Gerſte 4 M be
tragen ſolle Dieſe Sätze ſind freilich ſchon früher genannt
worden ihre Mittheilung in jener Verſammlung veranlaßte
aber deu Abg Bockh aus Rathsberg zu einem Proteſt weil ſie
viel zu niedrig wären und auf alle 4 Getreidearten ein Zoll
von 7 M gelegt werden müßte Die agrariſche Ver
ſammlung beſchloß denn auch daß für Weizen Roggen Gerſte
und Hafer der Zollſchutz weſentlich verſtärkt und in gleicher
Höhe feſtgeſetzt werden müßte die Höhe der Zollſätze vorzu
ſchlagen unterließ ſie jedoch Die Agrarier ſind darüber offen
bar immer noch nicht einig Sie ſagen je mehr deſto beſſer
während die Gegner der Getreidezollerhöhung ganz zufrieden
ſind daß ſich jene noch immer nicht ſchlüſſig machen und denken

je länger je lieber ſich die agrariſche Begehrlichkeit immer
aufs neue ins helle Licht ſtellt deſto mehr greiſt bie Aufklärung
über ihre Abſichten platz deſto kraftvoller wird die Gegen
bewegung die den Jntereſſen der Geſammtheit dlient

Zur Beurtheilung über den politiſchen Standpunkt des
neuen Oberpräſidenten von Oſtpreußen Frhrn v Richt

ofen iſt eine Anſprache von einiger Bedeutung die er im
ovember vorigen Jahres in Köln gehalten hat Dort fand

nämlich im Gürzenichſaale die Verbandsverſammlung des Ver
bandes deutſcher Arbeitsnachweiſe ſtatt und im Anſchluß an die
Eröffnungsrede des Verbaundsvorſitzenden Dr Freund in
Berlin in welcher dieſer die Gleichberechtigung der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer in der Arbeitsnachweisorganiſation kräftig be
tonte führte der Regierungspräſident wörtlich aus Namens
der hieſigen königl Bezirksregierung habe ich die Ehre die dies
jährige Verbandsverſammlung deutſcher Ardeitsnachweiſe in Köln
herzlich zu begrüßen Es rer mir dieſer Auftrag um ſo mehr
zur Freude und Genugthuung als Jhr Verband wenn auch
nicht im Gegenſatz zu verſchiedenen Verſammlungen die hier in
letzter Zeit getagt haben ſo doch vielleicht in etwas höherem
Grade als ſie ſich mit eminent praktiſchen Aufgaben
beſchäftigt und ſeine gemeinnützigen in gleicher Weiſe
ſoziale wirthſchaftliche und ethiſche Ziele verfolgenden
Beſtrebungen dem regen Intereſſe und der wärmſten
lebhafteſten Sympathie der königlichen Saatsregierung
begegnen Aus kleinen Anfängen hervorgegangen hat Jhr
Verband innerhalb verhältnißmäßig kurzer Zeit einen über
raſchend großartigen Aufſchwung n und umfaßt ſoweit
mir bekannt iſt eine große ſiatiliche Anzahl von airethng
weiſen in faſt allen Gauen deutſchen Vaterlandes Jn ſelbſ
loſer zielbewußter Thätigkeit bekämpft die plaumäßig organiſirte
Arbeitsnachweisbewe ung in erſter Linie und mit beſtem Erſoldie Arbeitsloſigkeit ietet ferner durch zumeiſt unent iüche
Stellenvermittelung einen kräftigen Schutz gegen e ſen
loſe Ausbeutung der Arbeitnehmer durch die ge
werbsmäßige Stellenvermittelung und last not leastſucht Uleichze t auch in der Lerdienſwolſten Weiſe nach Kräften



Die Engländer haben wieder eine Schlappe erlitten Lord

der ländlichen Arbeiternoth entgegen zu arbeiten Und
erade im Rahmen dieſer die Verſöhnung ſozialer

genſätze bezweckenden Wohlfahrtseinrichtungen vermögen
nduſtriſe und Landwirihſchaft dieſe beidenmächtigen wirthſchaftlichen Faktoren deren vitalſte

Jntereſſen ſich ſo mannigfach berühren und deren gedeihliche
Entwicklung man mag ge was man will in unmittelbarem
innigem Zuſammenhange ſteht Hand in Hand zu gehen ſich zu
beiderſeitigem Nutzen zu verbinden und ſich egemeitia kräftig
zu unterſiützen Möge das was ich gerade zuletzt hervorhob in
immer weiteren Kreiſen eingeſehen und beberzigt werden
möchten vor allen Dingen die Beſtrebungen Jhres Verbandes
die darauf hinzielen der Kalamität der Jetztzelt der Leutenoth
auf dem Lande abzuhelfen von beſtem Erfolge gekrönt ſein

Volkswirthſchaftliches
Die Kieler Handelskammer beſchloß geſtern einſtimmig

beim Reichsamt des Jnnern die Aufhebung des Druck
papierzolles bezw eine erhebliche Herabſetzung des Zolles
zu beantragen

Verwaltung und Rechtspflege

Zufolge kaiſerlicher Verordnung zur Ausführung des
Reichsgeſetzes über die privaten Verſicherungs
unternehmungen wird gemäß s 125 Abſ 2 des Reichs
geſetzes über die privaten Verſicherungsunternehmungen vom
12 Mai 1901 die Veauſſichtigung der Verſicherungsunter
nehmungen ſoweit ſie nach 8 2 8 3 Abſ 2 dieſes Geſetzes
durch Landesbehörden zu erfolgen hat den Regierungs
Präſidenten in deren Bezirken die Verſicherungsunter
nehmungen ihren Sitz haben übertragen Für den Landes
polizeibezirk Berlin tritt an die Stelle des Regierungs
Präſidenten der Polizei Präſident Ferner wird auf Grund des
Geſetzes vom 27 April 1885 beſtimmt daß in den Fällen des
s 73 Abſ 1 des Reichsgeſetzes über die privaten Verſicherungs
unternehmungen vom 12 Mai 1901 gegen Verfügungen der
Regierungs Präſidenten und des Polizei Präſidenten von Berlin
innerhalb eines Monats nach der Zuſtellung die Klage bei dem
Oberverwaltungsgerichte ſtattfindet

Um das Ausrechnen des Verfalltages der Rück
fahrkarten zu erleichtern ſchlägt mun in der Preſſe vor an
ſtatt des Datums des Ansgabetages das des Verfall
tages aufzuſtempeln alſo beiſpielsweiſe Gilt bis 15 9 01,
und dabei die Monatszahl beſonders kenntlich aufzuprägen

Heer und Flotte
Unter den im Lager auf der Wahner Haide bei Köln

befindlichen Truppen iſt Typhus ausgebrochen Eine Anzahl
Kranker wurde in das Deutzer Garniſonlazareth transportirt
Zwei Pioniere ſind bereits geſtorben

7 v Falle des Kapitäns Neitzke wird jetzt noch berichtet
daß die bekannte Uebermittlung der vom Kaiſer verfügten
Strafe durch Signal auf ein betrübendes Verſehen
zurückzuführen war was dem Kapitän auch ein Generaladjutant im Auftrage des Kaiſers verſönlich er
öffnet hat

Der Unfall des kleinen Kreuzers Ariadne, von dem
geſtern ſchon kurz die Rede war entſtand den Berl N
zufolge durch einen Rohrbruch des erſten Vackbordkeſſels Nach
anderen Privatnachrichten flogen Donnerstag abend gegen 11 Uhr
in der Nähe von Borkum bei der Exploſion aus dem Keſſel
28 Keſſelrohre heraus

Das Militär Wochenblatt veröffentlicht eine Kabinetsordre
vom 2 Zur die ſich auf die Beamtenſtellenbeſetzung
für die Oſt aſiatiſche Beſatzungsberigade bezieht

S M S Kaiſerin Auguſt Kommandant Kapitän
zux See Stein iſt am 11 Juli von Tſchifu nach Taku in
See gegangen S M S Jlti s Kommandant Korvetten
Kapitän Sthamer iſt am 12 Juli in Amoy eingetroffen
S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän v Mittel
ftädt iſt am 12 Juli von Tſingtau nach Wuſung in See
gedampft S M S Geter Kommandant Korvetten
r Bauer will heute von Amoy nach Wuſung in See

gehen

Das Truppentransportſchiff Dampfer Palatia iſt am
d in Colombo angekommen und will ſeine Reiſe heute

ortſetzen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Kitchener meldet nämlich unterm 11 d M aus Prätoria Der
Poſten der ſüdafrikaniſchen Polizeitruppe bei Houtkop nord
weſtlich von Dreeningen wurde geſtern angegriffen Die
Buren eroberten einen alten gezogenen Siebenpfänder wurden
aber dann zurückgetrieben wir hatten 3 Todte und 7 Verwundete

Es werden wohl einige mehr geweſen ſein und Kitchener
wird in ſeiner bekannten Manier die übrigen Todten und Ver

n im Laufe der nächſten Tage noch ratenweiſe ein
geſtehen
Eine Nachricht aus Ungarn beweiſt daß die Engländer in
Südafrika noch immer an Pferdemangel leiden müſſen Ein
Pferdehändler in Hermannſtadt erhielt von engliſchen Agenten
den Auftrag in kürzeſter Zeit 2000 Pferde für Südafrika zu
liefern Der Auftrag wird natürlich ausgeführt werden ohne
daß die öſterreichiſchungariſche Regierung gegen eine derartige
Neutralitätsverletzung einſchreitet

Frankreich
Gegenüber der Meldung daß der Papſt in der Angelegenheit

des Vereinsgeſetzes ein Schreiben an die franzöſiſche Regierung
gerichtet habe wird jetzt in Paris in einer halbamtlichen Note
erklärt daß das Miniſterium des Aeußern keine Kenntniß von
einem derartigen Schreiben habe Selbſt wenn der Papſt
keine Note geſandt haben ſollte ſo ſteht doch feſt daß er in
ſeinem bekannten offenen Rundſchreiben den Klerus gegen die
Regierung mobil gemacht und darin deutlich genug die Abſicht
ausgeſprochen hat Waldeck Rouſſeau in die Schranken zu
fordern

ESpanien
Die Budgetkommiſſion beräth zur Zeit den Geſetzentwurf des

Finanzminiſters betreffend Ausprägung von Silbergeld und
Konſolidation der ſchwebenden Schuld welche infolge
des Krieges entſtanden iſt Man glaubt allgemein daß die
Geſetzentwürfe werden fallen gelaſſen werden

England
Jn der geſtrigen Sitzung des Oberhauſes lenkte Brafſey

die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die Frage der Flotten
reſerven und wies auf die Geſahren hin die aus der Zu
laſſung einer Abnahme der Flottenreſerven und ferner aus der
Anſtellung allzu zahlreicher fremder Seeleute in der
britiſchen Handelsmarine erwachſen Der Unterſtaatsſekretär
des Handelsamts Earl of Dudley erwiderte er glaube nicht
daß die Anſtellung fremder Seeleute auf den britiſchen
ſchiffen bedenklich ſei weil die Seeleute ſo verſchiedenen Nationa
litäten ang zörten daß ſich kaum annehmen ließe ſie könnten
ſich über ein gemeinſam zu verſolgendes Ziel einigen wodurch
ſie gelang werden könnten Der Erſte Lord der Admiralität
Earl of Selborne erklärte daß für die anderen Länder Flotten
reſerven von größerer Wichtigkeit ſeien als für Großbritannien
weil letzteres genötpier ſei eine größere von Schiffen in
Dienſt zu ſtellen Nichtsdeſtoweniger mü ſe für die Vermehrung
der Reſerbe auf jede Weiſe Vorſorge getroffen werden Die

Admiralität berathe auch über einen Vorſchla üglich derErrichtung einer Schule für e un wie
ſie einige Jahre in Amerika beſtanden hak

Bulgarien
Großfürſt Alexander Michaelowitſch von Rußland iſt noch

immer Gaſt des Fürſten Ferdinand Geſtern begaben ſich beide
von Euxinograd nach Varna und wurden dort von der Be
völkerung lebhaft vegrüß Sie wohnten einem Tedenm in der
Kathedrale bei wo der Metropolit in einer Anſprache den Be
ſuch des Großfürſten als neue Grundlage für die Her
ſtellung innigerer W n beider Völker bezeichnete An der hierauf folgenden Parade nahm auch ein
ruſſiſches Marine Detachement theil Bei dem Frübſtück das
ſpäter an Bord des Dampfers Nadeſchda ſtattſand brachte
Fürſt Ferdinand einen Toaſt auf die mächtige ruſſiſche Flotteaus Der Großfürſt trank auf die Entwicklung der jungen
bulgariſchen Flotte

Nordamerika
Die Frage der Silberwäbrung ſcheint nun allmälig aus

dem politiſchen Leben der Union verſchwinden zu ſollen Die
demokratiſche Konvention in Obio hat ſich bei ihrer Tagung
geweigert Bryans Frei Silber Politik gutzuheißen an
darf das wohl als ein Anzeichen dafür anſehen daß die Demo
kraten als Partei dem Bryanismus entſagen und damit die
Silberfrage als abgethan zu betrachten iſt

x 2
Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes

zu Merſeburg
A Merſeburg 12 Juli

Jn der hentigen öffentlichen Sitzung des hieſigen Bezirks
Ausſchuſſes der letzten vor Beginn der Sommerferien
wurde ſoweit der Saalkreis dabei in Betracht kommt über
folgende Klageſachen mündlich verhandelt

1 Klage des Maurermeiſters Albert F zu Rade
well wider den zum Vertreter des öffentlichen
83 beſtellten Königlichen Kreisſekretäraaſe zu Halle a S wegen Erlaubniß zum Be
triebe der Gaſtwirth ſchaft Kläger beabſichtigte eine
Gaſtwirthſchaft in Nadewell zu errichten in welcher nur
Bairiſch Bier und ſelbſtgekelterter Beerenwein zum Ausſchank
kommen ſollten Gemeindevorſteher und Amtsvorſteher von
Radewell hatten gegen das Unternehmen keine Bedenken zu er
heben wohl aber verſagte der Kreisausſchuß des Saalkreiſes die
Konzeſſion weil nach ſeiner Anſicht das Bedürfniß einer
weiteren Gaſtwirthſchaft für Radewell zu verneinen war Auch
nachdem ſeitens des Klägers auf mündliche Verhandlung der
Angelegenheit beim Kreisausſchuß beantragt worden war blieb
dieſer bei ſeiner erſten Entſcheidung ſtehen wobei in der Be
gründung der Ablehnung darauf hingewieſen wurde daß für
Radewell mit ſeinen 331 Einwohnern die bereits vorhandenen
3 Schankwirthſchaften als vollſtändig ausreichend angeſehen
werden müßten wozu noch in Betracht zu ziehen fei daß
Radewell direkten Anſchluß an Ammendorf mit ſeinen größeren
Schankwirthſchaften habe Gegen die Entſcheidung des Kreis
ausſchuſſes hatte Kläger rechtzeitig Berufung beim Bezirks
ausſchuß eingelegt und beantragt den Beſchluß des Kreis
ausſchuſſes aufzuheben Jn der heutigen mündlichen Verhandlung
wurde vom Vertreter des Kkägers noch beſonders darauf hin
ewieſen daß obgleich bereits drei Schankwirthſchaften in
dadewell vorhanden ſeien und dieſe nach den geſetzlich recht

lichen Beſtimmungen 1 Lokal auf 500 Einwohner im all
gemeinen als ausreichend bezeichnet werden müßten ſo feble
doch in Radewell ein Lokal ſpeziell zu dem angegebenen Zwecke
für das beſſere Publikum Der Vezirksausſchuß entſchied mit
Rückſicht darauf daß thatſächlich das Bedürfniß an Schank
wirthſchaften in Radewell hinreichend gedeckt ſei und für
die beſſere Geſellſchaft Ammendorf in Betracht gezogen
werden müſſe auf Beſtätigung des Erkenntniſſes des Kreis
ausſchuſſes und Verurtheilung des Klägers zu den Koſten des
Verfahrens
2 Klage der Gewerkſchaft Johannashall wider

die Gemeinde Trebitz wegen Errichtung einer
Kolonie im Gemeindebezirk Trebitz Die genannte
Gewerkſchaft beabſichtigte innerhalb des Gemeindebezirks Trebitz
eine Kolonie zu errichten und war hierzu durch den Kreisaus
ſchuß vorbehaltlich einiger Abänderungen der Plan feſtgeſtellt
worden Gegen s 1 deſſelben war von der Gewerkſchaft Ein
ſpruch erhoben und beantragt worden daß zu dieſem Paragraph
ein Zuſatz gemacht werde dahingehend daß die Gewerkſchaft
verpflichtet ſei nur denjenigen Theil der LAusgaben der Gemeinde
Trebitz für Gemeindez Kirchen und Schulzwecke uſw zu
tragen der durch die Einnahmen aus der Kolonie nicht gedeckt
werde Der Kreisausſchuß hielt jedoch dieſen Zuſatz nicht für
nöthig Aus dieſem Grunde hatte die Gewerkſchaft die Ent
ſcheidung des Bezirksausſchuſſes angerufen Der letztere erkannte

da der grundlegende Beſchlüß des Kreisaus
ſchuſſes feblte denn die Genehmigung zur Errichtung der
Kolonie war durch den aufgeftellten Plan nicht ertheilt worden
dahin daß das erſte Erkenntniß aufzuheben und die
Angelegenheit zur weiteren Verhandlung beim Kreisausſchuſſe
im Beſchlußverfahren zurückzuverweiſen ſei Die Koſten wurden
einerſeits dem Kläger andererſeits ſo weit es ſich um Auslagen
handelt beiden Parteien auferlegt und der Werth des Streit
gegenſtandes auf 137,500 M feſtgeſetzt

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Jakob Diemer der weithin bekannte Verlagsbuchhändler

und Mitinhaber der Deutſchen Weinzeitung iſt 63 Jahre alt
in Mainz geſtorben

Der Hiſtorienmaler Stefano Uſſi deſſen Tod wir ſchon
kurz mitgetheilt haben iſt im Jahre 1822 in Florenz geboren
Jn Florenz beſuchte Uſſi auch die Akademie als Schüler
Pollaſtrinis Er wurde mehrfach mit Prämien ausgezeichnet
verließ aber Florenz um ſeine Studien in Rom fortzuſetzen
Eines ſeiner Hauptbilder das in den ſechziger Jahren in Paris
beſonderes Glück machte iſt die Vertreibung des Herzogs von
Athen Walter von Brienne aus Florenz Nachdem Uſſi
Aegypten beſucht hatte malte er für den Khedive das umfang
und figurenreiche Gemälde Der Abzug der großen Karawane
von Kairo nach Mekka, das 1873 unter großem Beifall in Wien
ausgeſtellt wurde Von bedeutenden neueren Schöpfungen des
Malers iſt beſonders noch zu erwähnen datz Gemälde der
Bianca Capello die den Kardinal von Medici zu vergiften ſucht
Uſſi war Profeſſor und Mitglied der Akademie in Florenz

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 Juli
Wegen verſuchken ſchweren Diebſtahls angeklagt war der

aus Unterſuchungshaft vorgeführte 30 Jahre alte Arbeiter Auguſt
Jeskulka hier Der Fall lag obgleich es ſich nur um ver
ſuchten Einbruchsdiebſtahl handelte inſofern ſchlimm für den
Angeklagten als dieſer ſich im wiederholten Rückfalle befand
Er verſuchte mit Leugnen durchzukommen Am 12 Juni d J
hatte der Bauunternehmer Hoffmann auf einem Neubau der
Grube Alwine bei Bruckdorf Jeskulka überraſcht als dieſer
eben mit Gewalt eine verſchloſſene Thür aufriß die zu einem
Raume führte worin werthvolle Vohrwerkzeuge aufbewahrt
wurden Beim Erſcheinen Hoffmann s war Jeskulka ſchnell
über einen 2 w hohen Bretterzaun entflohen aber in einem
Getreidefelde durch Hoffmann eingeholt worden Jeskulka gab
an er ſei damals beirunken von der Arbeit aus der Laubwirth
ſchaftlichen Ausſtellung gekommen und habe dort einen

um Ausruhen geſucht Dieſe Erklärung ſchien eine Ausrede zu
ein zumal Hoffmann an Jeskulka nichts von Trunkenheit viel

mehr große BDehendigkeit bei deſſen Flucht wahrgenommen Vor
beſtraft iſt der Angeklagte wegen Diebſtahls mit einem Monat
und einem Jahre Gefängniß aber auch mit 2 Jahren Zuchthaus
Der Stagtsanwalt beantragte 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahre
Ehrverluſt Das Gericht bewilligte jedoch dem Lingeklagten keine
mildernden Umſtände und erkannte auf 1 Jahr Zuchth aus
nebſt 2 Jahren Ehrverlnuſt
e re nenftig Burſchen ſchienen der 16jährige Otto

er dt und der 15jährige Richard Scho ber aus
isleben zu ſein die im Juni d J aus ihrer Heimath hierher

gekommen waren um die Wunder der Großſtadt Halle aus
eigener Anſchauung kennen zu lernen Leider erſtreckte ſich ihre
Unternehmungsluſt aber auf ein Gebiet wo ſie bald mit der
Polizei in Konflikt kommen mußten Sie verübten nämlich

eine Dieberei bei der ſie abgefaßt wurden Die
ugeklagten legten ein offenes Geſtändniß ab Hammerſchmidt

bisber noch unbeſtraft gab an er habe damals etwas Geld ge
babt das ihm ſeine Mutter gegeben davon habe er ſeinen
Unterhalt beſtritten Schober aber war nicht im Beſitze von
Geld geweſen weshalb er in Halle mehrere Tage lang herum
gebettelt hatte Genächtigt haben beide Burſchen auf einer
Wieſe an der Eliſabethbrücke Sie waren aber auch zum Ver
gnügen ins Neue Theater Tanzlokal gegangen und hatten in
der Nacht vom 16 zum 17 Juni Sonntag zum Montag
daſelbſt eine der Frau B gehörige Ledertaſche entwendet in
deren Beſitz ſie vom Polizeiwachtmeiſter Meyer in der Mans
felderſtraße betroffen und nach einiger Verfolgung feſtgenommen
waren Den Jnhalt der Taſche aus einem Häkelzeug beſtehend
atten ſie angeblich in die Saale geworfen Schober wegen
iebſtahls zweimal vorbeſtraft alſo im wiederholten Rückfalle

befindlich wurde zu 4 Monaten Gefängniß und wegen Bettelns
zu 10 Tagen Haft Hammerſchmidt zu 14 Tagen Gefängniß ver
urthdeilt Die Strafe s wurde als durch feine Unterſuchungs
haft für verbüßt erklärt

Dee 14 jährige Louis Götze der 13 jährige Karl Stein
kopf und der in demſelben Alter ſtehende Schulknabe Götter
waren wegen Bandendiebſtahls angeklagt Eingeſtellt
hatten ſich nur Götze und Steinkopf Sie räumten ein in der
Heinrich und Albrechtſtraße hier Steinkopf angeblich nur
einmal Frübſtücksbeutel aus einigen Häuſern entwendet die
Beutel nach der Entleerung weggeworfen und den Jnhalt
Frühſtücksbrötchen verzehrt zu haben Daß ſie ſich zur fort
geſetzten Begehung von Diebereien verabredet hätten verneinten
die Angeklagten und gaben an es ſei ihnen nur darum zu thun
geweſen eßbare Waare zu erlangen weil ſie Hunger gehabt
hätten Demgemäß wurde aicht Bandendiebſtahl ſondern nur
ſogen Mundraub als erwieſen erachtet Entwendung gering
werthiger Nahrungsmittel zum alsbaldigen Verbrauch Stein
kopf vorbeſtraft wegen Eigenthumsvergehen wurde zu zwei
Tagen Haft Götze zu einem Tage Haft verurtheilt
Wegen gefährlicher bezw ſchwerer Körperverletzung an
geklagt war der 13 jährige Otto Fricke aus Dobis bei Wettin
Er hatte am 11 April d J dort mit anderen Knaben geſpielt
als der 14 Jahre alte Emil Bremer ankam auf einem kleinen
Wagen ſitzend den ein kleinerer Knabe zog Mit dem Wagen
wurde der Schulknabe Hedel 12 Jahre alt angeſtoßen der den
Wagen dann zur Seite ſtieß und dafür von Bremer eine Ohr
feige erhielt Hedel ſchimpfte darauf und bekam von Bremer
noch eine Ohrfeige wurde niedergeworfen und getreten Bremer
ziemlich groß und ſtark für ſein Alter war nach Verübung
ſeiner Heldenthat davongelaufen während ihm einige der anderen
Knaben Steine nachgeworfen hatten Durch einen vom An
geklagten Fricke geworfenen Stein war Bremer ins rechte Auge
getroffen worden als er ſich im Fortlaufen einmal umdrehte
Die Verletzung batte ſich derartig ſchlimm erwieſen daß nach
ärztlichem Gutachten das Sehvermögen des Verletzten bis
auf ein Dreißigſtel der normalen Sehkraft des rechten
Auges vermindert worden iſt auf zwei Meter Entfernung
vermöge er mit dem verletzten Auge nur noch zu ſehen
Eine Beſſerung dieſes Zuſtandes könne man als ausgeſchloſſen
bezeichnen Der Staatsanwalt nahm hiernach da das Seh
vermögen des Verletzten nicht gänzlich verloren ſei nicht
ſchwere ſondern nur gefährliche Körperverletzung nach
S 223 a Str B als erwieſen an und beantragte 3 Wochen
Gefängniß Das Gericht erachtete den Angeklagten ebenfalls
ſchuldig der gefährlichen Körperverletzung wofür er einſtehen
müſſe da er nicht etwa in Nothwehr geweſen ſei aber Bremer
habe durch ungezogenes Benehmen gegen kleinere Knaben den
Unwillen Fricke s und Hedel s erregt Des Angeklagten That
grenze mehr an Fahrläſſigkeit er habe die ſchweren Folgen ſeines
Werfens mit Steinen nicht vorausſehen können Sein Vergehen
ſei deshalb mild beurtheilt und gegen ihn nur auf einen Ver
weis erkannt worden

Schöffengericht zu Halle

Halle 12 Juli
Wegen öffentlich er Beleidigung war angeklagt der Maurex

polier Schröder hier dem zur Laſt gelegt wurde am
10 April d J den Klempnermeiſter Emil Waſchewsky gröblich
beleidigt zu haben und zwar auf öffentlicher Straße Geſchehen
war der Auftritt in der Gr Steinſtraße am Giſeke ſchen Neu
bau Dort wurden damals ſchwere eiſerne Träger in die Höhe
gewunden ohne daß Schutzvorrichtungen angebracht waren
Dies Verfahren hatte Anlaß gegeben zur Anſammlung eines
zahlreichen Publikums das ſeine Verwunderung über die mangelnde
Abſperrung der gefährdeten Paſſage äußerte wie es auch ſeitens des
hinzugekommenen Klempnermeiſters Waſchewsky geſchah Dieſer
ſuchte nach einem Polizeibeamten und da er keinen fand fragte
er nach dem Maurerpolier der dort die Arbeiten leitete Herr
Waſchewsky wollte nur auf die durch jenes Verfahren zu be
fürchtende Gefährdung des Straßenverkehrs aufmerkſam machen
was jedenfalls ſehr anerkennenswerth war Der Polier Schröder
aber von einem der arbeitenden Maurer benachrichtigt daß ihn
ein Herr zu ſprechen wünſche hatte erwidert Das iſt jeden
falls ein ſtreikender Meier Meier Lokalismus
für Maurer Schröder war jedoch vom Bau herunter
gekommen und von dem Maurer an den betreffenden Herrn ver
wieſen worden den er dann ohne weiteres mit höchſt groben
Schimpfworten und ordinären Redensarten angefahren worauf
der Beleidigte vorgezogen fortzugehen während das übrige
Publikum über das ſonderbare Benehmen des Poliers nicht
wenig erregt geworden Der Angeklagte erklärte er habe aller
dings etwas geäußert aber den Klempnermeiſter Waſchewsky
nicht gemeint ſondern nur vor ſich hingeſprochen Das Angebot
die Koſten zu übernehmen wenn der Beleidigte den Strafantrag
zurückziehe lehnte der Angeklagte ab Die Beweisaufnahme
ergab den Sachverhalt wie angegeben Es erfolgte Verurtheilung
des Angeklagten zu 25 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Haft Dem
Beleidigten wurde Publikationsbefugniß znerkannt

Großkühnau 12 Juli Einen empfindlichen Denkzettel
gab das Deſſauer Schöffengericht dem Bahnarbeiter e von hier
indem es gegen ihn wegen Baumfrevels auf 2 Monate Ge
fängniß erkannte H hatte an der Kreisſtraße Deſſau Groß
kühnau Kleinkühnau mehrere Obſt und Ahornbäume um
gebrochen

Hamburg 12 Juli Jn dem vor dem Schwurgericht zu
Altong verhandelten Prozeß gegen den Erdarbeiter Se
wegen Todtſchlags und Verbrechens wider die Sittlichkeit
begangen an einem r Mädchen haben die Ge
ſchworenen den Wahrſpruch auf nichtſchuldig abgegeben Hohen
dorf war bereits zweimal in dieſer Sache zu 15 Jahren

uchthaus verurtheilt worden wurde aber nun in der dritten
erhandlung koſtenlos freigeſprochen

Wien 12 Juli Das hieſige Reichsgericht hat die
Schaden Erſatzklage des Dresdener Vexlegers Schmidt



und ſeines Reiſenden Kantz gegen den oſterreichiſch
ungariſchen Staat wegen unbegründeter Feſtnahme des
Kantz als unzuläſſig abgewieſen

Wien 12 Juli Jn dem Prozeß gegen den hieſigen Bankier
Vogl der beſchuldigt war durch Erbſchleicherei das Ver
mögen des ruſſiſchen Milllonärs Taubin an ſich gebracht zu
haben verneinten die Geſchworenen einſtimmig ſämmtliche
Wchuldfragen Vogl wurde freigeſprochen

e ÄÜ e
Provinzialnachrichten

Aſchersleben 11 Juli Brückeneinſturz Ueber dieSekt Wirt bei H un augenblicklich eine Brücke gebaut von
einer Firma aus Braunſchweig deren Fertigſtellung in den
nächſten Tagen bevorſtand Heute morgen zwiſchen 5 und 6 Uhr
iſt die Brücke plötzlich eingeſtürzt glücklicherweiſe ohne

enſchenleben zu gefährden da der Bauleiter die drohende Ge
fahr rechtzeitig erkannt und die Arbeiter warnen konnte

Wittenberg 12 Juli Schlachthaus Die Stadt
verordneten beſchloſſen vorbehaltlich der Genehmigung der
aufſichtführenden Behörde zum Bau des ſeit 15 Jahren ge
planten Schlachthauſes die Aufnahme einer Anleihe von
400,000 M aus den Beſtänden der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Torgau 12 Juli Feuer Heute morgen kurz nach
2 Uhr erſcholl Feuerlärm Es brannte das Hintergebäude des
ehemaligen Brauerſchaftsgehöfts in dem ſich das Bureau
und Lagerräume des Maurermeiſters Franz Lehmann ſowie
Stallungen befanden Das Feuer wurde durch den ſtädtiſchen
Vollziehungsbeamten Kaiſer entdeckt der ſofort Lärm ſchlug
Schon ſieben Minuten nach den erſten Alarmſignalen waren
euerwehrleute zur Stelle Das Gebäude brannte bereits
ichterloh nur mit Mühe es die in demſelben unter

gebrachten Pferde des Ziegeleibeſitzers Klepzig zu retten Das
dem Fuhrwerksbeſitzer Kluppe gehörige Pferd das im nörd
lichen Theile des Stalles ſtand wo auch das Feuer ausgebrochen
ſein ſoll kam in den Flammen um Die Feuerwehr ging
energiſch gegen den Brandherd von dem eine intenſive Hitze
ausſtrömte vor und wurde nach kurzer Zeit des Feuers Herr
Das Gebäude brannte mit Ausnahme der Bureanuräume ſaſt
gänzlich nieder Die werthvollen Zeichnungen des Herrn Leh
mann konnten in Sicherheit gebracht werden dagegen ſind dem
ſelben Materialien im Werthe von einigen tauſend Mark
die nicht verſichert ſind verbrannt Daß das Feuer auf
ſeinen Herd beſchränkt werden konnte darf als ein Glück an
eſehen werden da der bei Beginn des Brandes mit Macht ein
etzende Wind die Funken in der Richtung auf das Proviantamt
trieb Die Spritzen rückten um 5 Uhr ab Die Entſtehungs
urſache des Feuers iſt noch nicht ermittelt Unter den Bewohnern
der Nachbarhäuſer die geräumt werden mußten befindet ſich
auch der Vikluglienhändler Beſt der erſt in voriger Woche beim
Feuer in der Nonnenſtraße das Unglück hatte abzubrennen
x Mühlberg Elbe 12 Juli Alterthümer Ausſtellung

Trockenbeit Jn der geſtern abend ſtattgefundenen Sitzung
des Alterthümer Ausſtellungs Ausſchuſſes iſt beſchloſſen wworden
die Ausſtellung des großen Andranges wegen auf weitere acht
Tage offen zu halten Jn hieſiger Gegend macht ſich ſchon
jetzt eine große Trockenheit bemerkbar Seit 14 Tagen hat es
keinen Tropfen geregnet Die höchſte Schattentemperatur betrug
heute 30 Grad nach R

s Schkeuditz 12 Juli Gauturnfeſt Das im Süden
von herrlichem Wald begrenzte von Halle und Leipzig durch
äußerſt bequeme Zugverbindung zu erreichende freundliche
Städtchen Schkeuditz rüſtet ſich in den Tagen vom 20 22 Juli
das 19 Gauturnfeſt des Nordoſtthüringer Turn
gaues Kreis III der Deutſchen Turnerſchaft feſtlich zu ge
ſtalten Bürger und Einwohnerſchaft ſind in Gemeinſchaft mit
der Turnerſchaft eifrigſt bemüht das Feſt zu einem wahren
Volksfeſt zu geſtalten und den Turnern von Nah und Fern eine
gaſtliche Stätte zu bereiten

P Kloſter Mansfeld 12 Juli Unglücksfall Der Bergmann Nickolai wurde in der heutigen Frühſchicht auf dem
81 Lichtloch von fallendem Geſtein getroffen und ſchwerverletzt
in das Eisleber Krankenhaus gebracht

F Freyburg 12 Juli Zwangsverſteigerung
Deutſche Turnerſchaft Jm Wege der Zwangsverſteige
rung wurde die Cementfabrik L Claudius an die Firma
C G Röder Leipzig für 26,000 M verkauft Die Erhebung
des Beſtandes innerhalb der Deutſchen Turnerſchaft am 1 Jan
1901 hat wiederum ein recht erfreuliches Ergebniß gehabt Es

ehören zur Deutſchen Turnerſchaft 6755 Vereine gegen 6501 imVorjahr darunter 18 im Auslande was einen Zuwachs von
254 Vereinen oder 4 Proz bedeutet Sie vertheilen ſich auf
5723 5526 Orte mit 34,465,788 Einwohnern Die Geſammt
ſumme der Vereinsmitalieder beträgt 671,266 gegen 648,273 im
Vorjahre mithin 22,993 oder 8,5 Proz mehr Auf je 51 Ein
wohner kommt in den Vereinsorten ein Vereinsangehöriger
d h 2 Proz gehören einem Turnverein an Frauenabtheilungen
beſtehen 959 mit 27,010 Mitgliedern gegen 816 und 24,135 im
Jahre 1899 mithin iſt eine Zunahme von 143 17,5 Proz und
2875 12 Proz zu verzeichnen Vereinseigene Turnhallen waren
578 gegen 526 Turnplätze 971 gegen 900 vorhanden

m Nordhauſfen 12 Juli Die Waſſerverſorgungs
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frage Nordhauſens iſt aufs neue in den Fluß nachdem g
der heftige Kampf der ſeit Monaten darüber tobt ſich etwas
gelegt hat Geſtern war der Vorſteher des Hygieniſchen Jnſtituts
in Halle Herr Prof Dr h hier um nach eingehbender Beſichtigung des Niederſchlagsgebiets der projektirten
Thalſperre ſein Gutachten abzugeben Er äußerte ſichu a dahin daß er bezüglich der Sadſermengenfrage bei der

Thalſperre nur ein günſtiges Urtheil abgeben könne
Die Waſſermaſſen hätten bei allen Thalſperren bisher voll
kommen ausgereicht und es ſeien nirgends Schwierigkeiten ent
ſtanden Jn Bezug auf die Frage daß dies Waſſer ein Genuß
mittel ſei alſo in Geruch Ausſehen Temperatur und Geſchmack
eine tadelloſe Beſchaffenheit habe meinte Prof Fraenkel daß die
Verhältniſſe von Ort zu Ort gewiſſen Schwankungen
unterliegen und namentlich die Temperatur ſehr erheblich an
verſchiedenen Orten abweiche Das Oberflächenwaſſer alſo das
Fluß Bach oder Trichwaſſer habe in einer Tiefe von 5 w
das wäre in unſerer Gegend ungefähr die örtliche mittlere Jahres
t mperatur durchſchnittlich 822 Grad und zwar im Sommer
wie im Winter gleichmäßig Das ſei von hoher Bedeutung für
ſeinen Wohlgeſchmack deshalb ſei gerade das Thalſperrenwaſſer
im allgemeinen ein ſehr wohlſchmeckendes Bezüglich der Jn
fektionsfrage meinte Prof c daß die Möglichkeit S
einer Jnfektionsgefahr unter allen Umſtänden von der wiſſen
ſchaftlichen Kritik anzuerkennen und auch bei den hieſigen Verhält
niſſen eine Jnfektionsgefahr nicht von der Hand zu weiſen ſei Jedes
Oberflächenwaſſer und alſo auch das Thalſperrenwaſſer ſei

hältniffe bei Thalſperrenwaſſer natürlich viel günſtiger als eiwa
bei offenen Bächen und ſchiffbaren Flüſſen Prof Fraenkel
kennt van Solingen abgeſehen kein einziges Terrain das ſo
günſtige Verhältniſſe bietet wie das hier zum Bau der Thyra
thalſperre in Ausſicht genommene Das große Areal liege fern
von menſchlichen Wohnſtätten und ſei von Hochwald umſtanden
Es ſei empfehlenswerth das Waſſer durch Filtration noch
einer nachträglichen Reinigung zu unterziehen erſt nach
der Filtration könne man das Waſſer ohne jede Bedenken
genießen Von einer Verſchlechterung des P ſers durch
Aufſpeicherung in der Thalſperre kann keine Rede ſein im
Gegentheil erfahre daſſelbe eine weſentliche Verbeſſerung Er
beantwortete ſchließlich die Frage ob durch Thalſperrenwaſſer
der Entſtehung von Typhus Epidemien Vorſchub geleiſtet werde
mit einem glalten Nein und empfahl die Anlegung einerThalſperre im Tyraihale zur Waſſerverſoxgung No iſens

Großenbehringen 12 Jull Ein Unglücksfall mittödtl e em A an a ereignete ſich geſtern nachmittag auf

hieſigem Bahnhof Der um 3 Uhr eingelaufene Perſonenzug
ſetzte ſich zur Weiterfahrt in Bewegung Zwei Herren und eine
Frau die ſich zum Zuge verſpätet ſprangen noch auf das Tritt
brett eines Wagens wobei die Frau zurückprallte und unter
die Räder gerieth Trotz ſofortigen Anhaltens des Zuges
waren die Räder des Wagens der Frau über die Bruſt ge
fahren und hatten ihren ſofortigen Tod herbeigeführt
Die ſo plötzlich ums Leben Gekommene iſt die 53jährige Wittwe
Weber aus Uffhoven bei Langenſalza

Dornburg 12 Juli Vom Unglück verfolgt Das
üngſte Kind eines im Kallwerk Steudnitz beſchäftigten Arbeiters
hatte ſich während des Spielens einen Kirſchkern in die
Naſe geſteckt welcher trotz aller Mühe nicht entfernt werden
konnte Die Mutter fuhr dieſerhalb mit dem Kinde in das
Landeskrankenhaus in Jena Während der Abweſenheit der
Mutter begab ſich ihr 6 jähriges Söhnchen an die Saale um zu
ſpielen wobei es in den Strom fiel und ertrank

Jena 11 Juli Unglücksfall eines Offizier Als
ſich das hieſige Bataillon heute zu einer Uebung auf das Luft
ſchiff begab ſtürzte Hauptmann Freiherr v Malapert vom
Pferde und wurde dabei gegen einen Baum geſchleudert Er
mußte mittels Wagens nach der Stadt gebracht werden An
ſcheinend hat er erhebliche Verletzungen erlitten

Ohrdruf 12 Juli Waſſermangel Auf dem Stadt
gute Hundsbrunn das der hieſigen Hochdruckwaſſerleitung an
geſchloſſen iſt und bei dem auch ein beſonderes Reſervoir ſich
befindet iſt in letzter Zeit Waſſermangel eingetreten Das un
liebſame Ereigniß wird auf die nach der Erbauung der
Kanaliſationsanlage verhältnißmäßig oft vorkommenden Rohr
brüche zurückgeführt welche wegen des meiſt durchläſſigen Kies
Bodens ſchwer aufzufinden ſind Aus dem im Ohrabflußbett an
der Wölfiſer Straße liegenden Hauptſtrange wurde ein ſchad
haftes Rohr entfernt durch welches dem Waſſerwerk täglich ein
ganz erhebliches Waſſergantum entzogen worden iſt
S Gera 12 Juli Für die große Jubiläums Aus

ſtellung des Gartenbau Vereins, die vom 81 Auguſt
bis zum 9 September auf dem Schützenplatze ſtattfindet ſind
bereits ſehr werthvolle Preiſe geſtiftet worden Die ſtädtiſchen
Behörden haben fünf Medaillen der Land und forſtwirthſchaft
liche Verein 50 Mark der Verband der Handelsgärtner
Deutſchlands ein Ehrendiplom und verſchiedene andere Ehren
preiſe und Prämien gegeben Ueberaus zahlreich ſind die An
meldungen welche am 15 Juli durch den Kunſtgärtner Kurt
Fontaine geſchloſſen werden für abgeſchnittene Blumen Die
großen Blunzszigärten in Köſtritz werden in dieſer Abtheilung
mit ſehr reichem Materiale vertreten ſein

Leipzig 12 Juli Großfeuer in den Brauereien
Riebeck Co Jn den Leipziger Bierbrauereien zu Reudnitz
Riebeck Co Aktiengeſellſchaft, brach heute abend 8 Uhr ein
großes Schadenfener aus das ſich mit großer Schnellig
keit über die ganze Anlage verbreitete ſo daß zur
Zeit ſämmtliche Gebäude in Flammen ſtehen Die
Feuerwehr iſt außer ſtande des Feuers Herr zu
werden und beſchränkt ſich darauf die Nachbargebäude zu
ſchützen Der Brand iſt auf dem Trockenboden der Mälzerei
entſtanden

Aus Sachſen und Thüringen Der Schuhmacher Robert
Müller in Gotha feierte geſtern ſein 25jähriges Arbeits
jubiläum bei der Firma W Boch Sohn Der langjährige
Direktor des Bankhauſes B J Fried heim Co in Köthen
Wilhelm Ehmer iſt in Emden im 78 Lebensjahre geſtorben
Bankdirektor Ehmer war ein Muſter von Liebenswürdigkeit
Pflichttreue und Fleiß und erfreute ſich allgemeiner Achtung
Jn der Feldmark Güterſee gerieth vorgeſtern nachmittag
durch Flugfeuer der Lokomotive eines Eiſenbahnzuges ein
Roggenfeld in Brand Das Feuer wurde ehe es Ausbreitung
gewinnen konnte durch in der Nähe befindliche Bahnarbeiter
elöſcht Hofrath Dr Schramm dirigirender Oberarzt desEhroahaujes in Dresden iſt geſtorben Für den auf den

Großherzog von Sachſen Weimar 600 M Jn Apolda ſoll
die Grundſteinlegung des Bismarckthurmes auf dem von den
Zimmermann ſchen Erben geſchenkten Grundſtück am 2 September
oder am 18 Oktober erfolgen Kommerzienrath Opel überwies
zu den Baukoſten 1000 M

Vermiſchtes
Bei einem Wirthshausftreit getödtet Bei einem im Verlaufe

einer Billardpartie in einem Reſtaurant zu Charlottenburg
ſeinen beiden Mitſpielern angegriffen er ſtürzte über das Ge
länder der Veranda in den Hof hinab und blieb todt liegen

Verhafteter Bankbeamter Der Kaſſirer Strohe von der
28 9 tm u r Ka 71 wurde ſeines Kerl
n Donaue ngen wegen Unterſchlagung verhaftet rvergiftete ſich im Gefängniß S

Jm Feuer umgekommen Bei einem Brande in Wartikow bei
olberg verbrannte am Donnerstag ein Tagelöhner Eine

Frau ſowie ihr Sohn erlitten ſchwere Brandwunden
Der Vorgeſetzte Folgendes Geſchichtchen welches das Ver

hältniß zwiſchen amerikaniſchen Offizieren und ihren Leuten
beleuchtet wird uns erzählt Während der kriegeriſchen Ereig
niſſe die dem erfolgreichen Eintreffen der Verbündeten in Peking
vorausgingen trat eine amerikaniſche Freiwilligen Batterie ins
Gefecht Ein engliſcher Flottenoffizier ſtand in der Nähe eines
ihrer Geſchütze als ein Yankeeoffizierzherangaloppirte Wollen
Sie gütigſt es ſich angelegen ſein laſſen die Hütte da in Atome
zu verwandeln ſagte er in der höflichſten Weiſe Der Geſchütz
führer ließ das Geſchütz entſprechend richten und that was von
nöthen war Beſten Dank ſagte der Offizier vor dem Fort
reiten ſehr verbunden Der engliſche Seemann konnte ſeine
Neugier nicht unterdrücken Warum beſahl er Jhnen das
denn nicht einſach anſtatt ſo viel zu reden fragte er Ja
ſeben Sie das liegt ſo, war die Antwort wenn wir nicht
Soldat ſind dann ſind wir beide in der Juwelierbranche im
ſelben Geſchäft Nur bin ich der Jnhaber des Geſchäfts und er
iſt mein erſter Commis

Ein lenkbares Luftſchiff in Paris Der franzöſiſche Luftſchiffer
antos Dumont unternahm am Freitag vormittag bei faſt

windſtillem Wetter mit einem von ihm erfundenen Luſtſchiffe
mehrere Fahrten welche wie Augenzeugen verſichern voll
ſtändig gelungen ſind Santos Dumont ſtieg in St Cloud

ongchamps im Boulogner Wäldchen und kehrte ſodann nach
dem Ausgangspunkte zurück Hierauf unternahm er noch eine
Fahrt nach den Eiffelthurm Jn der Nähe des Thurmes
riß das Steuerſeil Santos Dumont landete vor dem Trocadéro
beſſerte den Schaden aus und erhob ſich neuerdings bis zur
Spitze des Eiffelthurmes fuhr um dieſe herum und kehrte zur
Abfahrtsſtelle nach St Cloud zurück Am Sonnabend be
abſichtigte Santos Dumont abermals eine Fahrt zu unter
nehmen um ſich um den 100,000 Francs Preis des Asrv Klubs
zu bewerben den der Großinduſlrielle ar Deutſch füx das
erſte leukbare Luftſchiff geſtiftet hat das innerhalb einer Stunde
eine beſtimmte Zahl von Kilometern zurücklegen und an den
Ausgangspunkt zurückkehren ſollte Hoffentlich werden dieſe
Angaben Beſtätigung finden Bemerkenswerth erſcheint uns
allerdings daß das Wetter wind ſtill war als Dumont ſeine
ahrten ausführte Vielleicht wäre das Reſultat bei mäßigem

oder gar bei ſtarkem Winde weniger günſtig geweſen

zwiſchen Spielern entſtandenen Streite wurde ein Arbeiter von

Ettersberg zu errichtenden Bismarckthurm ſpendete der W

au m t i d heiner gewiſſen Jnfektionsgefahr ausgeſetzt doch liegen die Ver ger r s r r n

Zu den Oceanbumml die zwar nicht wie ſchwimmendeWracks durch o menſteh wohl aber durch Jrreleitung der
Schiffahrt gefährlich werden können gehören die ſog Sirenen
oder Heulbojen die ſich manchmal von ihrer Verankerung
los reißen und dann den Zufällen der Strömung folgend
im Meere herumtreiben Solche Bojen ſind jetzt zwei
im Atlantiſchen Ocean bemerkt worden bei der einen war der
Mechanismus glücklich zerſtört während die andere noch heulend
ihres Weges zog Wenn ſolche Bojen ſich in der Näbe der
Küſte aufhalten können ſie bei Nacht oder unſichtigem Wetter
leicht durch Jrreführung der Schiffer großes Unheil herbei
führen

Ein ſchwimmendes Reſtaurant Wie eine Londoner Zeitung
behauptet ſoll die Abſicht beſtehen im nächſten Jahre ein
ſchwimmendes Reſtaurant auf der Themſe einzurichten Dieſer
Gedanke wäre für eine andere Stadt jedenfalls ſehr gut be
ſonders für eine Stadt die wie London an einem großen
Mangel von Park Reſtaurants leidet Jn London aber wird
ſich die Sache wohl nicht rentiren Nicht als ob die Londoner
an heißen Tagen nicht das Reſtaurant beſuchen würden im
Gegentheil es würde an ſolchen Tagen wahrſcheinlich überfüllt
mit Leuten ſein die bereit ſind jeden geforderten Preis zu
zahlen aber der warmen Tage an denen es möglich wäre auf
dem Fluſſe zu eſſen ſind ſo wenige daß das Reſtaurant wohl
trotzdem ſehr ſchlechte Geſchäfte machen würde

Geſtrandet Der von Buenos Aires kommende Dampfer
Mexico iſt infolge Nebels bei Vigo geſtrandet Die Paſſa

giere und die Mannſchaft im ganzen 580 Perſonen wurden
durch Fiſcherboote die nach der Unglücksſtätte eilten gerettet
Man glaubt daß das Schiff verloren iſt

Die Hitze in Nordamerika Während man aus New Vork
geſtern ſchon kühleres Wetter meldete hält die tropiſche Hitze in
anderen Theilen der Vereinigten Staaten an Jm Süden und
Weſten der Union herrſcht ſie noch in einem Grade wie es
bisher in keiner Stadt der Union feſtgeſtellt wurde Nach
Meldungen aus Topeka iſt die Ernte in allen Counties von
Kanſas ſchwer geſchädigt wenigſtens um 50 Prozent Die
Hitze hat außerdem in vielen Bezirken der Vereinigten Staaten
die r r nd Obſternte ernſtlich beſchädigt wenn nicht
vern e t

Amerikaniſche Modethorheit Die Amerikanerinnen gelten im
allgemeinen als kluge Frauen die letzte Mode zeugt aber von
einem bedauernswerthen Mangel an Ueberlegung Die wirklich
ſmarten transatlantiſchen jungen Mädchen halten nämlich neuer
dings darauf daß wenn ſie ſich verloben die Anfangs
b uchſtaben des Namens ihres Verlobten von einem japaniſchen
Künſtler auf ihren Arm tätowirt werden Die männlichen
Verlobten müſſen ſich natürlich ebenfalls ihre Arme mit den
Anfangsbuchſtaben der Braut ſchmücken Dies iſt nun alles
ganz ſchön wenn die Sache glatt abgeht Wie aber auch die
Amerikaner wiſſen follten iſt die Standhaftigkeit in Liebesſachen
eine ſchwache Seite vieler Männer und manchmal pflegen ſogar
Amerikanerinnen in dieſer Beziehung ihre Anſichten zu wechſeln
Wie entfernt man dann die Buchſtaben Das Tätowirte
kann man nicht wieder entfernen und junge Mädchen die ſchon
das halbe Alphabet auf ihrem Arme haben dürften ſchwer an
den Mann zu bringen ſein

Wetter Ausſichten
Nachdruck verboten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
14 Juli Wolkig bei Sonnenſchein Gewitterluft warm

Vielfach Gewitterregen bei lebhaften Winden
15 Juli Kühler wolkig lebhafte Winde Regenfälle
16 Juli Wolkig ſtarker Wind ſtrichweiſe Regen ziemlich kühl

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Juli 13 ruhr 12 Min ab 7uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,2 755,6Thermometer Celſius 23,1 23,1Rel Feuchtigkeit e o u 41 640ind e NO 4 NMaximum der Temperatur am 12 Juli 29 32 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juli zum 13 Juli 16,20 O
Niederſchläge am 13 Juli 7 Uhr morgens 0,9 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 13 Juli 190 K

Letzte Telegramme
Kafſſel 13 Juli Es ſteht jetzt zweifellos feſt daß Dixektor

Schmidt von der Trebertrocknungs Aktien
geſellſchaft in der Donnerstagnacht auf der Nachbarſtation
Grebenſtein in einen Zug eingeſtiegen iſt mit einem Billet nach
Düſſeldorf Schmidt iſt ſicherlich nach Holland geflüchtet

Leipzig 13 Juli Das Feuer in der Riebecdck ſchen
Brauerei brach im Treppenhaus der Mälzerei T aus und
verbreitete ſich mit großer Schnelligkeit auf die geſammten
Mälzereianlagen die völlig ausgebrannt ſind Die Brauerei
ſelbſt iſt gerettet auch das Keſſelhaus konnte gehalten werden
ingleichen der Lagerkeller mit 10,000 Ctr Malz Nach Jn
formationen an geeigneter Stelle erleidet der Betrieb und der
Verſandt keine Unterbrechung Um Mitternacht war das Feuer
noch nicht völlig gelöſcht doch läßtüdie herrſchende Windſtille jede
Gefahr ausgeſchloſſen erſcheinen

Köln 18 Juli Die Attentäter die auf den SchnellzuKoblenz Köln einen Anſchlag verübten indem ſie ſchw er
Schwellen auf die Schi enen wälzten ſind ermittelt und
vier von ihnen verhaftet Es ſind Jtaliener die einen Racheakt
vorhatten Auch die Buben die bei Düſſeldorf einen gleichen
Anſchlag planten ſind ergriffen und ins Gefängniß ein
geliefert

Wilhelmshaven 12 Juli Der bei dem Unfall auf der
Ariadne verbrühte Heizer Raether iſt geſtorben
London 12 Juli Jn den WeſtindigDocks brach heute vor

mittag Feuer aus das mehrere Gebänlichkeiten in denen
Hanf Zucker und Holz lagerte zerſtörte ein Feuerwehrmann

le egrest Erſt am Nachmittag gelang es das Feuer zu
ewältigen
Konſtantinopel 12 Juli Der Verkehr der Oxientexpreß

züge iſt heute wieder aufgenommen worden

Handel Gewerbe und Verkehr e
Dresdener Kreditanstalt In der gestrigen Ausser

ordentlichen Rauptversammlung berichtete Direktor Dr Getz
über die Geschäftslage und betonte dass die Bewertbung der
Abtiven sehr niedrig sei und Verlusto wohl ausschliesse bei
ruhiger Liquidation dürfte sogar mehr herauskommen als der
r berechnete Ueberschuss von rund 3 Millionen Mark Die

erzamwmlung besehloss die Liquidation und wählte Direktor
Dr Getz Prokurist Hoeritzs ch und Rechtsanwalt Pleissner
zu Liquidatoren Sämmtliche Mitglieder des Autfsichtaraths
haben ihr Amt niedergelegt Rittmeicter Gross und Direktor
a tsin e w z 6 Herren veugewäbltusserdem wählte die Versammlung 5 Herren zu MitPrüfungsausschusses z dritzuadera o

Leipziger Bierbraueorei zu Reudnite RiCo Ueber einen grossen Brand von der die Brauerei an
xyeucht worden iet unter den Provinzialnachrichten berichtet

S



v mr

aktion

Hallescbe Voion Die Bankörms Leopold
mann in Berlin schreibt unse

iebnungen auf die zur Ausgabe
Wegeolin Häbner Aktien in
eingexangen dass chon am 4 d die Durchführung der Trans

geeichert erschien Auch die zugetheilten Stücke

44 r V r e r

Voranmeldung eind nun ebenfalls bis beute in so
zahl bezoven worden dass ich mich schon heute der Halleschen
Union gegenüber zur defin tiven Uebernahme der mir bis zum
4 Aux anpesteliten 2,500,000 M
bereit erklärt babe

Greifswald
Ssowpk
Konkurs an
wualds

der Hauptverzammiu

12 Juni Der hiesige Brauereibesitzer
Bruder des verhafteten Hermann Sumpf KasselA Sumpf war der hböchstveran agte touerzahler

Naaomburger Braunkohlen Aktien Gesellsohaft
wurde vom Vorsitzenden des Anfsiohtarathe

hervorgeh ben dass die Preise für Kohlen und Fabrikate von der
Gesel echaft nur unwes ntlich erhöht worden sind und von der Leitung
somit keinerlei Aniass zu BRe chwerden über Vertheuerung gegeben sei
Die Versagmmlung ertheilte der Verwaltung einstimmig Entſastun
wurde die Vertheitung von 8 Proz Dividende sowie die Gewähbrung
von 15,000 M für Arbeiterprämien einstimmig geuehmigt

Namen Wohnort e
h

Ergte Berliner iianstalt
für physikalisch diäte Gr Lichter
ti che Thera ie felde Berlin 7 17 8 12 7 8

E L Fuchs Geschäfts
bücherfabrik Coburg Sarg 7 15 89 28 8 26 8Com Ges Iouis Kirmse Neukirehen Crimmit

sobau 7 20 8 24 7 9
Voereinigte Steinbrüchoe i
Plauen eh Grunde G Dresden Dresden 7 8 16 8 16 8

Fri drioh Lang Kkm Frankenthal Frenkenthal 7 19 3 31 7 26 8
Wi h Koch Fabrikant Karihausen Lüdenscheid 7 9 8 24 9
Hugo Beier Kfm Mannheim Mannheim 7 17 8 8 6,9
Thonwerk Wilhelmshöhe Oeyn
Löhne Obernbeck hausen 7 8 8 27 8Heinrich Münter Kfm Oberröb BWanger

lingen a H hausen 7 8 22 7 16 8
Gebr Reinhardt mech Wilgarts

chuh fabrik haus en Annweiler 7 9 8 10
W Gericke Weingross

händler i Fa Nordd
Wein u Spirjtuosenges
Gericke Co Berlin Berlin 7 23 9 8 17 10Th Löwenberg Bankier Berlin Berlin 7 28 8 8 13 9

Peter Brindenburg Kfm Dortmund PDortwund 7 89 8 18 9Bernh Bulang Fabrikant Ortrand Elsterwer da 7 8 10 8 10 8
A Suwptk Rittergutshbes Greifswald Greiſswald 7 9 58 810
Martin Leuvet Kfm Hagen Hagen 7 30 8 29 9E Sohneider Fabrikant Lindenau Leipzig 7 68 8 23 7 23 8
Max Schmidt Peilen Mazdeb Axeghauermeister agdebur eburg 7 8 8 27 8Schlesische Akt Ges für Weiss s Per t
ohemische Industrio wasser Musk au 7 20 8 8 18 9

Georg Willers Kfm Oberlethe Oldenburg 7 24 7 8 58
Fritz Friedel Ktm Sproitau Sprottau 7 9 58 23 9
Hermann Gross Ktm Tilsöt lsit 7 10 8 8 27 8

gethellt von Osto Westphal

Kio de Javeiro 11 Juli
Baenose Afreose 11 Juli Goldaxio 135,79

Z2ahlaungea Rinstollangen

Wechee auf Hondon II

Er ieg
eind dieWie 5 Z Deigelangenden Jso beträchtlichem n

Wegelin Hübner Aktien

Arnold
meldete
Greifs

Wanren wund Produktenbertehto
H aile 12 Juli Koriohst äber Stroh and Hey wit

Kämmtllche Prelse gelten für
50 kg und zwar bei Partien frel Rahn hler bei einzelnen luhren frei
Hof hler Roggen hangetroh Itanddrusch bei Partien
83,00 in einzelnen Fuhren 3,25 M Maschinen
atroh bei Partien Roggenetroh 2,10 Weirenstroh
2,056 in sinzslnen Fuhren Koggenstroh 2,50 BI
Welzonetroh 240 M Wlesgenheu bel Partien hiesiges oder

300 MThüringer 3,50 minderwerthige Sorten
in einzelnen Fuhren hiesiges oder Thüringer 8,75 minder
werthige Sorten 3,00 50 M Kleeheu bel Partien erster
Sohnitt beste Sorten 3,50 minderw Sorten in
einz Vnhren erster Schnitt beste Sorten 3,75 minderw Sorten

1,35
ge sund und trocken

Torkatreu
in einzelnen Balle

bel Partien frel Bahn hier 2,90
einzelnen vom Lager hier 40 M

New Tork 1I2 Fuli
loco 76 Juli 74 Sept 73

Getreido
Telegr

in 200 Otr Ladungen frei Bahn hier
n vom Lager hier 1,/0 M Häcoksel

Rotber Winterweizen
ktober 73 Dezember 75

Mais Juli 56, September 56 Oktober 56 Moehl 2,756
Getreidefracht I

Chicago 1I2
Mais Juli 51amburg 132 5

Laplata
105 do 105 106 mecoklenburgischer 138 145 Hafer

68c

cit Hamburg 1
fest Gerste fest

Amsterdam 12 Juli
Roggen loco auf Termine test

12 Juli
März

Antwerpenfest Gerste behauptet

März

uli Weizen looo fester
126 Roggen loco fester

Weizen fester

loco holsteinisoher

Juli Telegr Weizen Juli 66, September

süd russischer fest

Oktbr
Woelzen auf Termine geschäftelos Novbr

130

Roggen ruhig Hafer

London 12 Juli Schluss Markt test aber ruhig Schwimmender
runder Mois eh höher als Montag

Liverpool 12 Juli
höhber Mehl unverändert

Lonäon 2 Fuli
Zuekoer

96 JavazuckerRohzucker loco 9 sh Z d stetig
Paris 12 Juli Se

2 9 23Aug 26 Okt Jan 26 Jan Apriſ 26

Hawburg 12 Juli
Hamhbu

Sept 28,25
Behauptet

Hambu
Sept 26,50
Behauptet

Hambarg
6,35 Br

loo0

e

Weisser

16,00 bez u Br
Sept Dez 16,75 Br

New Vork 12 JuliNew Vork 6,90 do in Philadelphia

Juli
Dez 29,00 Gad

12 Juli

22 Juli

Zueker ruhig Nr 3

Kaffoso
Kaffee behauptet

Vormittagebericht

abends 6 Uhr

Sehlussberieht Bericht der

hauptet

Petroleum

per Juli
Ruhig

Telegr

do Credit Balances at Oil City 105 00

r r rass a rennerei 64 desgl 40 Vol o 58 00 60Hamhburg 12 Juli Spiritus still Juli 14213
14 13 Aug Sept Sept Dez 14 132 0t 8piritus ruhigaris 12 Juli

Spiritug

Schlussbericht
Aug 27,25 Sept Dez 28,25 Jan April 28,7

Oelaaaten Oelo

do Rohe und Brothers 9 00
Hamburg
Brewen

EFimern 44
Juni Abladung

12
Armour ehield in Tubs 43

Pa
e

Juli Soehmalz stetig

I

Branmwein 45 Vol für

Fottwanren
New Vork 12 Juli Telegr Schmalz Western

An t werpen 12 Fall Sehwals per Juli 106,50

Juli

Umeatz 1500 Sacx
Good average Santos

März 29 75 Gd Mai 30,25 Gäd

32 00
amburger Firme

0d average Santos per Juli 34,75

steam

12 Juli Räböl unverrzollt leee 56,0
Wüeox in

Pfg andere Marken in Doppel
Speck ruhſg Short clear middling looo

Weizen und Mais american mixed Penny

loco 11 nom BRäben

uss Kohrueker rubig 6889 neue Copditionen
per 100 Kkg 26

Kaffee good average SantosDez 29,25 Gd per März 30,00 6Gd Aen 30 50 Gd

Amsterdam 12 Juli Java Kaffee good ordina
Havre 12 Juli

Peimann Ziegler u Co Kaffee go
per Sept 35,06 per Dez 35,50

Petroleum stetig Standard white loco

Antwerpen 12 Juli Sehlussbericht Raffinirtes r weiss
r18,09 Br per Sept 16,50 Er per

Petroleum Standard white in
6,85 do Refined in COases 7,99

120 kg ohneo je
Juli Aug
Juli 27,00

8,90

Tuhbe

Iv

Heringe

Barde len Die

erwarten
53 1898er 62

Westp
11 7 Asoani a

Paerle 12 Juli Sohbluarherioht
69,75 Sept Dez 61,59 Jan April 61,75

Keringe
Vlaardingen 9 Jali Bericht der Herren Betz van Keijst

varürte in der ver
40 während heute für Prima Holl

Vollheringe 41 sortirt 5 M mehr euperior 10 M mehr notirt wird
Fisoherei ist o gut wie abgelagfen und wird

Die Qualität der Sardellen ist do
Ueberdies ist der Preis meht

r

Gossenen Woche von 100 M be

ungefahr 75,099 89 000 Anker
von sachöner gleichmäseig kleiner Sortoe
hoch weshalb wir im Sommer und Herbst einen bedeutenden Abzug

Wir notiren 199ler 40 M der Anker 190der 52 1890er

Hamburg 11 Juli
Leainkuohen 137,59 M

Arwenia 29 7 Assyri s
Nach Galveston 10 8 Pontos

Sardollen

für Vollheri

Futteorartikel

Palmkuchen deuteehe 105

aeh Montreal

errerreeee 44rc
7 e

Käbsl fert Juli 61,50 Aug

Oelkuohen etfll Raperuohben 108 123
M Coooenues

26 7 Frisi a 8 8h ali a Nach New Orleans 25 7 Athesia 10 8 Pontos
Nach Central Amerika und Columbien

25 7 Allemanoia Nach Porto Rico und
Venezuela 18 7 Croa tia Nach Haiti und Mexico 21 7 Nam idi a
Nach Ostasien 13 7 Arabia 17 7 Freiburg

Ttienrogor Kunstanstalt 81/2 102,750 D Grundsech Obl fre Z

Arterun Rräckenpegol
Woissentols Ohberpegol

do Untoerpegel

TrotihAlsleben Oberpegel
Unterpegel

Bern
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

A Ken 12 Juli
getroffen

burg die Tonne 210 Pfg mit üblicher Staftel bezahlt

4 2,40 4 2,38 2

a z tunl 2,35 12 r4 a 571,59 e t 2,54 0,46 8

Sohleppsohifffahrt auf der BEIvo
Eilkahn Nr 70 Str Liesau ist heute kier ein

Wasasergtände bedeutet Aber anter Null

xaohen 100 120 M Coooenusskuehen deutsohe 120 125 M Erdnuesnohen 128 150 M Baumwollzastkuoben 118 M Falmrerveebret u u o 6 m t
92 M die 1000 ke Ia bontias 75 e Roeaslau t 2un 12 2 2Kohfffeannehrios gen Pardublts 1 r 42 JEBewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges Brandeis 989 an ermüva 72 4Hawburg 19 Joli Nach New Vork 14 7 Bolgaria 18 7 920 Mhſeaberge t 2
Förs Biswarek 21 7 Pennsylvania 25 7 Doutsohb itwerits 2 Pöemliz Peg 11 0,5land 28 7 Protoria J 8 Augoste Viotorie 4 g 12 08 10 7 Lauenburg 12 4 0,42 7 FT7Phoen ioie 8 8 Co um bia I1 Patri cia Nach Boston re den 22 8
2 7 Lord by 7 8 ein Dempfer Nach Baitimoro 12 7 Boenia Auesitg 12 Juli Von den oberen Plätzen werden 84 em Fall20 7 Belgravla 22 7 Bengalia Naoh Philadelphia 1I8 7 meldet Heutige Fahrtſefe Zoll Getarr Mass Fracht oaeh l

z 44,75Nienburg F V A abg 1 do do V VI Bergwerks GesBerlin r Börse Norad iswerke 2 565,006 Deute rra vii e e t
vom 12 Jull e 3 r a I a Ia vor 498,00b20A plerbeok 167

ppeln Portl Cem 75626 do X unkdb 198 4 98,50b260 Arenberg Bergwerk 60 006Ergänzung zu den Orenstein Koppel 20 112 00620 do XI u XII 1910 4 909 000 ßaroper Wal ver 76,500
Aoſdunton im gar 4bäöatt PPekeäge 61,760 Hamb TTypothete Pra Berzeiiue

Rhein Cham u Dinasw 812 8 251 310 unk 1905 4 699 00b2 Bismarokhütte 24 196 0020
Bank Disconto Sangerhäuser Masch 2212 240 00b20 40 unk bis 1900 4 98 00 Concordia Bergwert 29 339 506

4 Saxonia Coement 14 1100 00 b do S 01 330 unk 1908 312 91 00 C onsolidat Bergw G 180 276 50d
Berlin Wechsel 3 3 Lomb 41/2 Schäfer u Walcker 347,0020 do S 46 190 ar 1905 5172 90 50 n Marie 4 77,506

335 d 42 r rn Sohlesisehe Cement 172/21309 00b20 do alte u con 51/2 90 006 Duxer Kohlen Kon 9 173,7504
London 8 Paris Gmäceir 3 222 7320 Hann Bod Pf T ux 1004 95 94 000 Folzenbireh Guasotah 4 92 t

iemens Slas Industr 17 232 60 b do do I 392 92000 UarzerEisenw Lät A B 2580 00b
Siemens Halske 10 152,75620 do do III 4 59000 Inowraszl Steinsalzbi 4/2 113 500

Deutsche TFonds u Staatspap n e idter 30 7 b do IV VI 99,000 er e 4 163,2520udenburg Maschin 57 a nigin Marienhütte 5 62 00bBarmer h d oo o er Köln Rottw Puiv 12 10026 r v B V taos z T D Leopoldsgr Edderite
Berliner Stadt b r Vereinsbrauerei Artern 71 a a v x 494 Luise Tieſhau konv 0 64,25026do do 18832 212 100 o Westt Draht Industrie 1 188,25be0 II X à 31 do do St Pr 9 100 25Mas d urger 97,506 o Onion konv s r conv 32 e Aas ded Bergwert 182

o neue o Serre II t vwest r Prov Ani 96 70b do 690 St Pr do unkdb bis 1905 31/2 91,00 Marienhüt Kotzenau 5 64 25ba6
p Wittener Guss 18 Mend Schwert St Pr 6 73 10626Bed Staais Eis Anl S Wilnelmehütte vonr a Aukd dis 1807 a eder Kobien 12 181uekeriabr Freustsd ſt e i 4 Sei enraunsehw ilr L 75br er P esiseh Ainkhütten 27 3095Köln Minä Pr Avih 812151 Aöba Dontsehe Risenb Prior Ob G e r t Stadeberger Hütte i hen

e e n e ehe e e eOldenb 40 Thlr Loosel 3 130,2560 treuDeutsche Visenb St Prior Fom II VI 1900 u 25be6Ohblig v Industr u Bergw GosIändigohe Fonds m z do VII VII 1804 84 25Auslaändiso oR ds Breslau Warsohau 4 do IX X 196 uk e 84 ab Ang Fiertr Gese ſieh T ſ 98 900Tr bortmund Gronau r 81/2 151,25b2 do a 4,25610 x Kuhwerre zArgent Gold an zFrun Marionb Miene 9 1147vore4 49 r II 1808 a t e h rele Kalwerke 100 o
Be h t 1750 be tpreues Süchbahn 5 110,00b Posenodhe e 4 102 400 r Jpesetahl 4/2 107 40048

I e T e uer an e e rer e i e e encuen GelcAm 1893 b ter Eis Ob St ger 0,500 o r r 1001 97 u Hamb Paerettehrt 4 102 do
Chinesiohe Bl An 51/2 101,906 do Mittelmeerb sttr 4 93,60b20 do IV ukb 1905 4 97,900 Laurahütte zu 93 90 h

v 18595 6 1101 50b20emberg Czernowitz o XV ukb 1904 3/2 90 606 Naphta Obligationen 4u/2 97 106
äo do Kieine 9 101 50b20Oest Frz Staatsb gar 3 90,400 Pr Centrb Pfdbr 1900 429 10b26 Norddeutscher Licya 4 102 30626
äo 1896 583,25b201 do Ergängzungsn 3 89,100 do do 1800 21 b Eieen Ind 266
4o 1898 a 80,80d20 ar r r à u u v e 7xxr a r P A B an J rEavntischo priv u Fcou u e J 553 Zoologiecher Garten 100 so

Frei öster n Lomb o do 3 Jan J an ALtienh e r r 7 ewen r F K43 h re See z i h i a h rdo Gd Anl v wangorod Dombr gar A JUdo akdb Handelsverein 101ribeabon Sudan 1889 20 Kerl Woroneteh hl S h e Gen r 5
e 72 u her Ob 80 4 49 Kleind Ob b 1898 22 337990 en W u Komm 0068Mailänd 10 Lire Loge 14,500 Kursk Kiew 4 99,2530 do ß p 18908 4 99 Danziger Privatbanx 7 115,006Mexikaner Anl à 100 5 88,008 Moseo Kiew Woron 498,80ba0 do Goramm Ovl b 1802 a 92 100 Henteche Grunasehunlä 7 3,808

N Staats Anl 3 7 osco Rjäsan W Bdoer I VOeetert i80der e 4 110,500 Mon Stnelena 5 5 9070002 ukb b 1905 4 97 20b2 Wage Wie
Rumän Anleihe 189i 477 Ob Orel Griäei 1889 4 II n IV b 18904 90 00 u Eäner Kredit si/2 136 800do do mittlere 4 77,5060 Rjäsan Koslow 4 99,006 XI uräb 1908 90 7 C Gothaer Privatbanik 17
13 g K kleine 79,00B nen gar ukd vie 123 do Grundkreditb 7 1I119,50ba5uss Gold R 1884 87 e i Ham 80026do Orient Anl I 4 2 T jasehk Morozaunst 5 88 80620Säehaieehe 1 503600 rin r Winpb éu2 e
äo do III 4 REybinsk Bologoye 4 99 40b do 3 93 500 Leipriger Bank 9 13,40b

o Nicolai Oblig an 1 übee4 an a 117 o000 e e n vie ritt I I B Zug e a un z z 93 10b We nan Wieng r F h e 102,306 Notad a re 5 61,25026
uss Präm Anl 1 3 er z I Bkg geäm ten P e 102 25 er r geren eW a u 2 9 2 00 uu z n z i i S S Sehlesieche 102 26b23 elniene Peg m 5 e
o 1 4 rthern Pao I b 4 Wilheima D 141rürkisehe meine D 1 23 do Pret a lo2 600 ,c,ccc,c,2,2e helm M u
43 e s u n e z 71 10b20 Leipazlger Börse 12 Julit rocs S rDu A pung r al ito do z 99 750 FfWüohn Rent Anl er 88 300 Fr Gew 1882 u 101,508

e e S ao do s8,300 a ido Staats R 97 Zu 83 70baB r T 2070 d 706263 o s eL 500 688,396 4 do Em 1375 101,505Inädustrie Aktien ab h o/0 Staatsanl 1855 75 94,106 t an 1880 30/0 a 2 do onv 100 306A Anilintabr ſ215,000 Fortug Eieenh O 1886 3 66 50 B do 67 k 40 h 500 100 100 312 Altv Landoblig 2000 96 000
wiralegarter Bad 84 10b26 do 1889 4 Landrentenbr 500 97,506 312 do do 500 98 906

Archimefes Mut i o Eisenbahn Stamm Aktien Div Bisenb Stamm Akt Div e
Banges Berl Chri ä Lig 00620 un e Auerie Tepl 500 i 807 o06 e Ieips Piextr Worwe fAao oop

i a 7 eine en ma 71 r Nordbahn 7 T r r 4raunschweiger Jute alberst Blankenb 14 usohtiehrad Lit A o Gr elektr Strassbar Wien 5 153 Jura Simpl kv Wesihbij 4 98 o z do o z do Bierbr Reudn h d
do Brauere Könige u 26,00620 Aneland Bisenb Stamm u h 141 000
z i ver 5 o Stamm Frior Aktien Marienburg Mlawra tig n hkeudrel Eizenb W Linke ben ueeig Teplit Dr Hen r oe Serben i en e C Perlen e eCement Bau Ges Berl 0 200 00 raz Köllach heg 7 7 2 7 2 Sächs Kammsg 59 006GQharlottb Wasserwerk 2/2 288 00b2BKagehau Oderberz 4 Marienburg Mhzwke Sachs F tartm 126 00

e Fabr Scheriag 212 100 Kronpr Rud St Seh 46956,800 Div Bank u Kredit Art ts m
emn Masch Zimm 106 600 Lemberg Czernowitz 9 Allg D Kr A Lpr 166 00b20 165 227,000Dessauer Gas z 209,00b26 Desterr Nordwestb 52 s PDresdener Bau 123 000 15 Thür Gasges Sp 3

Deutsch Am Werkz2 33 53,9006 do B Elvethalb 7 Goihaer Privatb 124008 10 do tamwm Pr 285
Gart o 3 Südösterreich Lomb 25 21,00beB 59 Leipziger Bank 13,60b20 10 8 Jhür n

hie s h rei ar Hypoth B II Zeitzer Far u 8 A 135 o06E 7 x i 3 70100 her 5 5 S F r 8parb do do Oblig o 25031 rie an n 112Zuckertabr Gleuzig 124,758Stern is 204 753 arschau Terespol 5 Z Zwiekauer 10 Zuekerxraft Halle 5 172 000
n G hl c 57 ,000 Warschau Wien 26 268 25b2 1 a 8e n e e Div nädustrie Papioere Ausl Visenb Pr OblHarerr Witn Gummi i2 t Meridionanx 12 Chemn Werk2 Zim 106 o0o0 82 Aussig Teplitzor 91,50h2
ar r r 612 93 7000 ntiioh limburg 0 D 10 GSröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 100 90brD h Gentralbahn 440/0 do Seſhldvschr 88 o 5 do do Golär s e Hordoetbahn 43 T Dörztew Rattm St A 71,503 Busehtiehr 1886 sitr 97 00bs
Eirrehberzer Aue a2 GOmeneea 7 do do 59 A 100,00Bß do do 97 108v h S 7 D W M GSonderm 5 do E 1868/71/72 102 000Ein Th Eiseng sie Deutsche Hypoth Pfandbriefe Stier Vorz A a do GoldKön Müsener Bgw öil u Rentenbriefe 14 Geraer Jutesp u W 3 Dux Bodenbach 2do eony 72 7 b 12 Germania Sohwalbe 5 do Em 1871104 006Kurfürstend Ges i Liq 000 W r T Pfdbr 92,750 39 Gersd Stikh V St A 550 000 5 do o 1874 107,750
Ia Veloee Ital D 32,600 D G K B IV r 110 312 98 406 732 do do Pr A Graz KöflacherLudw IAwe Co 23 276 o do V rz 109 a 92 50 b 69 do do o II Iooop 5 do Ew v 1871 u 72 102,606Malerei Wrede 691,006 do VI unkb 1900 4 99,300 0 Hallesehe Str B 66,756 4 Kasohau Oderberg 94,000

g Megdeburger Banbank 42 680,00B do VII unkb b 82,200 6 Kette Elbsech G Akt 80,600 4 r an Gold
Magdeb Strassenbahn 140 2502 do VIII 8 b 1905ukb 92,506 91/2 Kärbisd Zuekertb I18 250 5 en Gold

Breuer ll0 104,600 do I u IXa bis Ouk 4 100 o00 Suf2l eipe Banba 103 006 5 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt und Dlätter fürs Haus
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